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NUBERT  
NUPRO XS-7500

  �Stereosound und bra-
chialer Heimkinoklang

  �Stabiles Klangpodest
  �Imposant & hochwertig
  �Kräftiger Tiefton
  �Spielt Details sauber 
und allgemein luftig

  �Pralle Anschlusspalette
  �Modulare Verbindungen
  �Einrichtung könnte 
intuitiver sein

SEHR GUT
NOTE	 	 1,1

 Wuchtiges Klangpodest
Sounddeck  Im Format eines ausgewachsenen Standlautsprechers kommt die nuPro XS-7500 

daher. Neben den Maßen ist der Sound brachial und sogar die größten TVs finden ihren Platz.
A U T O R :  J O H A N N E S  F U C K E R

Nubert möchte mit seinen Lautsprechern 
schon immer den Klang in seiner Reinform 
abliefern – natürlich auch im Heimkino. Wie 
gut das gelingen kann, bewies man bereits 
mit der nuPro AS-450, die schon stattliche 
110 Zentimeter in der Breite misst und 32 
Kilogramm wiegt. Mit der nuPro XS-7500 
setzt der Hersteller aus Schwäbisch 
Gmünd nochmals einen oben drauf und 
bietet sein bisher größtes Sounddeck an, 
auf dem auch Fernseher mit 65 Zoll Bild-
schirmdiagonale unterkommen. Damit 
auch das 120 Zentimeter breite Klangpo-
dest sicher steht und die nötige Luft für die 
unten liegenden Subwoofer bleibt, liegen 
zwei massive Füße bei, die entweder nach 
außen oder innen zeigen. In der Standard-
aufstellung mit den außen liegenden 
Sockeltraversen benötigt das XS-7500 
allerdings 8,7 Zentimeter mehr Platz. An 

Fazit Nubert hat sich mit dem nuPro XS-7500 selbst übertroffen. Schon die 
voluminöse nuPro AS-450 war uns die Bestnote wert, doch am neuen 

Sounddeck ist alles nochmals größer und mit mehr Leistung versehen. Der Hersteller aus 
Schwäbisch Gmünd setzt allerdings nicht nur auf pure Klanggewalt, sondern spendiert 
dem Klangpodest vielseitige Anschlüsse, ein solides und gut ablesbares Display sowie 

eine stimmige App. Beim Design verzichtet Nubert wieder auf sämliche Schnörkel und setzt 
lieber auf ein robustes Gehäuse, das bis 100 Kilogramm belastbar ist. Bei Musikgenuss 

und Heimkinoerlebnis ist außerdem der modulare Anschluss ein Riesenvorteil.

Produktinfo Nubert nuPro XS-7500
Webseite www.nubert.de

Preis (UVP, Online) € 1.470, ab € 1.470

Technische Daten

Leistung 820 Watt (Gesamtmusikleistung)

Frequenzbereich 25–22.000 Hertz

Anschlüsse/ 
Verbindungen

2 x optisch digitale Eingänge, 2 x ko-
axiale Buchsen, HDMI-In (beiliegender 
Adapter), Stereocinch, 2 x USB (einer 
für Adapter), Bluetooth (aptX HD; 
AAC), Link (Cinch), Sub-Out

Features App für Einmessung und Steuerung, 
Anzeige abschaltbar, Wide-Schaltung

Maße/Gewicht 16,8 x 128,7 x 39,0 cm (mit außen lie-
genden Füßen und Verstärker)/32,5 kg

Lieferumfang Remote, Toslink- Cinch- und USB-Kabel

der Verarbeitung des Lautsprechers gibt 
es wie bei den zuvor getesteten Sound-
bars der nuPro-Serie nichts auszusetzen. 
Nubert spendiert dem massiven Podest 
ein Holzgehäuse aus MDF-Platten, das mit 
feinem Schleiflack überzogen ist. Wir 
konnten ein schickes, weißes Modell unter 
die Lupe nehmen, Nubert bietet zudem 
noch ein schwarzes Gerät an. 

Pralle Palette

Auch bei der Qualität der Membranen, 
Bassreflexöffnungen und der Display-Ein-
fassung spielt das XS-7500 wie das 
AS-450 in der obersten Liga. Das große 
Gehäuse lässt Platz für ein vollwertiges 
Drei-Wege-System. Dadurch kommen für 
den Hoch-, Mittel- und Tieftonbereich 
jeweils genau angepasste Treiber zum Ein-
satz, die sich auf ihren jeweiligen Fre-

quenzbereich fokussieren können. So sit-
zen an der Unterseite zwei 20,4 Zentimeter 
große Downfire-Subwoofer mit Polypropy-
len-Verbundmembran, die selbst tiefste 
Bässe von Effekten und Explosionen 
beherrschen. Zwar hat das Sounddeck 
auch einen zusätzlichen Subwoofer-
Anschluss, dieser kann dank der Leistung 
im Frequenzkeller aber ungenutzt bleiben. 
Die gesteigerten Gehäusemaße erlauben 
es Nubert zudem, das Sounddeck leis-
tungsmäßig auf eine neue Stufe zu heben. 
So stehen jedem Kanal 90 Watt zur Verfü-
gung, während die beiden Tieftöner sogar 
mit zweimal 110 Watt extra versorgt wer-
den. So macht das Heimkino-Erlebnis 
auch in größeren Räumen Spaß und das 
XS-7500 eignet sich außerdem perfekt für 
die unverfälschte Musikwiedergabe, denn 
grundsätzlich setzt Nubert auf Stereoton. 

Dieser wird zwar mithilfe einer Software  für 
raumfüllenden Kinoklang optimiert, wahl-
weise steht aber auch die breite Bühne von 
unverfälschtem Stereosound bereit. Dank 
des besonderen, angewachsenen 
Abstands zwischen den Kanälen ist nur ein 
geringer Unterschied zu einem Setup mit 
Standlautsprechern hörbar. Abseits der 
weitläufigen Bühne trumpft das Sound-
deck in allen Frequenzbereichen mit einem 
enorm detaillierten Klangspektrum auf, in 
dem sich sowohl die trockenen Bässe als 
auch Dialoge eindrucksvoll entfalten kön-
nen. Besonders der ausladende Subwoo-
fer lässt gerne die Muskeln spielen und bei 
Bedarf auch die Wände wackeln. Wer sich 
in Mietwohnungen keine Feinde machen 
will, darf Bässe und Höhen mit der hoch-
wertigen Fernbedienung selbst einstellen. 
Über die Remote oder die große Anzeige 
direkt am Lautsprecher darf man außer-

dem zwischen Stereo und der Wide-Schal-
tung wählen, die für mehr Bühnentiefe 
sorgen soll. Außerdem können Sie die 
untere Grenzfrequenz der Box bestimmen 
sowie zwischen den Eingängen wechseln. 
Kabellos steht ab Werk Bluetooth mit AptX 
HD- und AAC-Unterstützung zur Verfü-
gung, womit beste Soundqualität sicher-
gestellt ist. Weiterhin setzt Nubert auf 
Modularität: Wenn Sie einen HDMI-
Anschluss nutzen möchten oder WLAN 
benötigen, hat der Hersteller verschie-
denste Adapter im Portfolio. Damit stellt 
die Audioschmiede sicher, dass Standards 
einfach geupdatet werden können. Hinzu 
kommen optisch sowie elektrisch digitale 
Anschlüsse und die altbewährten Stereo-
cinch-Buchsen. Das Sounddeck der 
Superlative ist somit für die Zukunft gerüs-
tet und bietet schon jetzt detaillierten 
Sound mit sattem Tieftonfondament.  

Praktische App
Software muss funktional sein und keinen 
Schönheitswettbewerb gewinnen. Nach 
diesem Motto ist in Nuberts App X-Remote 
vieles untergekommen, das den Klang ver-
bessert und die Bedienung erleichtert. So 

können Sie das Sounddeck einmessen 
und somit an den Raum anpassen, 
wovon gerade die tiefen Frequenzen 
profitieren. Diese Funktion ist aller-
dings erst für iOS-Geräte verfügbar. 
Neben der reinen Steuerung kann 
außerdem die Loudness-Funktion 
aktiviert und der Wide-Sound ver-

stellt werden. Für Klang nach 
eigenem Gusto ist zudem ein  
5-Band-Equalizer an Bord.

Zur Platzierung der nuPro 
XS-7500 muss der TV-Schrank 
stabil gebaut sein. Zum Gewicht 
des Fernsehers kommen näm-
lich 32,5 Kilogramm hinzu und 
die Tieftöner vibrieren ordentlich.


